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Die Expedition

Schäffle über das Alters und Jnvalididäts
Verſichernngsgeſetz

Vor der Entſcheidung und alſo noch gerade zur rechten Zeit
nimmt in der Angelegenheit des Alters und JnvalidenVer
ſicherungsgeſetzes Prof Schäffle das Wort Wie es ſcheint
hat die Sache gegenwärtig eine Kriſis durchzumachen und wir
hoffen daher daß die Ausführungen des berühmten Gelehrten
für eine günſtige Wendung in die Waagſchale fallen werden
Jn zwei Artikeln welche im Deuiſchen Wochenblatt
erſcheinen erörtert Schäffle den wichtigen Gegenſtand in ſehr
gründlicher Weiſe Der erſte Artikel liegt in der dieswöchigen
Nummer des genannten Blattes vor uns und trägt die Ueber
ſchrift Die Arbeiterverſicherung als Fortbildung der ge
ſchichtlich gewordenen Wirthſchaftsordnung

Seinen Standpunkt in der Angelegenheit in ihrem jetzigen
Stadium faßt Schäffle gleich zu Beginn ſeiner Ausführungen
in folgenden Sätzen zuſammen

Vor die Wahl geſtellt entweder den Entwurf anznnehmen
wie er durch die zweite Leſung geworden iſt oder ihn auf
lange vielleicht für immer an der vereinten Verneinung ſonſt
einander feindlicher Parlamentsbrüder ſcheitern zu laſſen wird
man daher bei grundſätzlicher Billigung der Arbeiterverſicherung
im allgemeinen nur für die Annahme des Gebotenen ſprechen
und ſtimmen dürfen

Zur Begründung dieſer ſeiner Anſicht beſchäftigt ſich Schäffle
zunächſt nochmals mit der Grundfrage Jſt die Abeiter
zwangsverſicherung gegen dauernde Erwerbsunfähigkeit eine
Fortbildung der beſtehenden geſchichtlich gewordenen Wirth
ſehaſts und RNechtsordnung oder iſt ſie ein Bruch mit der
letzteren das erſte große Stück kollektiviſtiſcher Geſellſchafts
orduung beginnende Herrſchaft des Sozialismus und Kom
munismus

Dieſe Frage ſagt Schäffle iſt unbedingt in erſterem
Sinne zu beantworten Die Arbeiterverſicherung iſt nachweis
bar eine großartige Weiterbildung der beſtehenden ſogenannten
individualiſtiſchen Geſellſchaftsordnung unter Verabſchiedung
ſtarker Stücke eines altüberlieferten Familien und Gemeinde
kommunismus Dieſe Nachweiſung ſcheint jedoch ſoweit wir
den Verhandlungen des Reichstags folgen konnten nicht mit
der wünſchenswerthen Beſtimmtheit gegeben worden zu ſein
Daher iſt es am Platze auf dieſe Grundfrage nochmals zurück
zukommen Die geplante Arbeiterverſicherung hat die Abſicht
und wird in der Hauptſache die Wirkung haben allen Arbeitern
durch den Sparzwang einen der allerdringendſten vielleicht den
dringendſten Nothbedarf im Wege der Selbſtfürſorge und im
Wege der Mitfürſorge der Mitverpflichteten nämlich der
Arbeitgeber ſicherzuſtellen und zwar vollkommener als es
bisher durch freiwilliges Sparen durch Familienunterſtützung
durch Gemeindearmenpflege und durch Almoſen geſchah und
geſchehen konnte Es iſt nun klar daß die Familienunterſtützung
und die Gemeinde Kreis Zunft Armenpflege einen für
ſeine Zeit ja garnicht zu verkennenden Kommunismus darſtellen

Der Erbgraf
Roman von E Hartner

Fortſetzung

5 Kapitel
Eine Stunde ſpäter war die ganze Schloßgeſellſchaft zum

Abendbrot verſammelt Sonſt war es nicht üblich geweſen
daß Melitta mit ihren Zöglingen an dieſer Mahlzeit Theil
nahm allein Graf Siegfrieds Anweſenheit hatte auch hierin
einen Umſchwung gebracht Graf Nikolaus hatte die Ent
deckung gemacht daß es Unſinn ſei Kinder von acht und neun
Jahren ins Bett zu ſtecken während noch die Sonne am
Himmel ſtehe und ſo erging denn plötzlich der kategoriſche
Befehl dieſelben hätten beim Abendbrot zu erſcheinen und ſich
erſt ſpäter zu Bett zu ſcheeren Ob Graf Nikolaus von ſelbſt
auf dieſen Gedanken gekommen war oder ob die Gräfin ihm
e eingeblaſen hatte darüber war er ſich ſpäter freilich
nich ilar

Am heutigen Abend war Graf Nikolaus beſonders guter
Laune Er neckte den Sohn er neckte die Erzieherin er nahm
Udo auf den Schooß und machte der Gräſin einige verbind
liche Bemerkungen über ihr blühendes Ausſehen und als ſeine
frohe Stimmung ſich den andern mitgetheilt hatte rückte er
mit ſeiner großen Neuigkeit heraus

Setze die Gaſtzimmer in Bereitſchaft Urſula wendete er
ſich an die Gräfin Vetter Julius kommt morgen und Andrea
wird den Vater begleiten

Graf Nikolaus ſah ſich triumphirend um aber er blickte
auf lauter beſtürzte Geſichter

Das kommt ja plötzlich ſehr plötzlich ſgte Gräfin
ß du die VerwandtenUrſnla langſam Jch wußte nicht

erwarteteſt
Aber Graf Nikolaus ließ ſich in ſeiner Freudigkeit nicht

ſtören Siehſt du ſiehſt du Siegfried wendete er ſich an
den Sohn So muß es kommen Du wollteſt nicht na
Schönburg fahren und nun kommt Andrea her Brauchſt
nicht roth zu werden So iſt s immer Wenn man die jungen
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Die Arbeiterverſicherung iſt alſo
fortſchreitender Ausgeſtaltung

der geſchichtlich gewordenen Wirthſchaftsord
nung entſprechende außerdem eine ganz all

emein und ſicher wirkende Organiſation wirthfhaftlicher Selbſt und Nächſten verſorgung der
Löohnarbeit für die fürchterlichen Tage der Er
werbsunfähigkeit gegenüber der bisherigen unzuverläſſigen
Verſorgung durch die Familie und gegenüber dem gegen die
Gemeindeſteuerzahler kommuniſtiſch ungerechten für den
Arbeiterſtand ſelbſt unwürdigen Weg der Verſorgung durch
die Gemeindearmenpflege ie Arbeiterverſicherung
bringt nicht blos nicht neuen Kommunismus ſie
ſchafft mehrfachen alten Kommunismus ſoweit
ſich dieſer überlebt hat und leiſtungsunfähig ge
worden iſt mehr oder weniger vollſtändig ab
Sie iſt hierdurch wirklich eine gewaltige Fortbildung der ge
ſchichtlich gewordenen der individuagliſtiſchen Geſellſchafts
ordnung Jn der That war ſie als ſolche wiſſenſchaftlich ge
fordert ehe es eine Sozialdemokratie gab

Profeſſor Schäffle legt ſodann dar wie die allgemeine Ver
ſicherung gegen die Noth der Erwerbsunfähigkeit gar nicht
freiwillig eintreten kann und wie gerade in ihrer Rechts und
Zwangserſcheinung die Arbeiterverſicherung nicht Aufhebung
ſondern Foribildung der beſtehenden Geſellſchaftsordnung in
Beziehung auf Selbſtverſorgung gegen die allgemein beſtehende
Noth der Erwerbsunfähigkeit iſt Wenn der Vorlage der
Vorwurf gemacht werde daß die von den Reichen getragene
Armenlaſt auf die Arbeiter abgewälzt werde ſo ſei die Be
hauptung nicht zutreffend Dies begründet Schäffle eingehend
um dann am Schluſſe ſeiner Ausführung ſich mit der cari
tativen Thätigkeit der Familie und der Kirche in folgenden
Aeußerungen zu ergehen

Die Arbeiterverſicherung iſt patriarchal und kirchlich Ge
ſinnten endlich darum zuwider weil ſie den bisherigen Ver
ſorgungskommunismus der Familie und die Wohlthätigkeit
aufzulöſen und durch Selbſtverſorgung zu erſetzen drohe Auch
dieſes iſt nicht richtig und Männer wie v Franckenſtein dürfen
fich ſagen daß ſie dem Jntereſſe ihrer Kirche dem Geiſte und
Einfluſſe der legteren nicht entgegenhandeln wenn ſie für die
geplante Arbeiterverſicherung eintreten Die Reichungen der
letzteren beſchränken ſich auf das ſtreng Unentbehrliche und
gewähren vorläufig kaum dieſes Der Familie und der Wohl
thätigkeit bleibt mehr zu thun übrig als je ihre materiellen
Mittel zu vent vermögen Beide bringen innere Hilfen
Tröſtungen und Mitgefühle welche durch die Verſicherung
überhaupt gar nicht gewährt werden können Die Mitwirkung
der Familie und der Nächſtenliebe zur Verſorgung entfällt
alſo nicht überhaupt beide kommen viel mehr als es bisher
möglich war in die natürlichen Richtungen ihres Hilfsberufes

erſt recht hinein
Wohin man hiernach blicken mag ſo befindet ſich die

Arbeiterverſicherung nicht im Gegenſatze zu ſondern in vollſter
Uebereinſtimmung mit der geſchichtlich gegebenen Geſellſchafts
ordnung Sie erſcheint als ein gewaltiger Fortſchritt der
letzteren in Beziehung auf die Volksmaſſe Die Marx ſche
Theorie der Mehrwerthaneignung und die daraus abgeleiteten
Formeln des ſozialdemokratiſchen Katechismus vermag natürlich
auch die Arbeiterverſicherung nicht auf einmal aus den Köpfen
herauszutreiben ſo einſeitige Richtungen ſind niemals in der
Geſchichte plötzlich verſchwunden Allein anerkannt wird ſie
mit der Zeit gewiß Der Fortſchritt den ſie für das Beſtehende
erreicht indem ſie zwölf Millionen Lohnarbeitern würdige
Selbſtverſorgung gegen Erwerbsunfähigkeit verſchafft muß mit
der Zeit verſöhnend wirken und die beſtehende

zukommt darſtellt
eine dem Geiſt

Aber lieber Vater begann Siegfried verwirrt kam aber
nicht weiter denn Marciang rief mit ihrer ſcharfen trockenen
Stimme

Noch eine Taſſe Milch Fräulein Melitta wenn ich bitten
darf Und Udo hat ſchon lange nichts mehr zu eſſen

Nun nun ſind alle einmal jung geweſen fuhr der Graf
Nikolaus fort dem Sohne gutlaunig die Schulter klopfend
Was Tauſend Man iſt nur einmal jung uicht wahr
Fräulein Melitta

Melitta ſtimmte gehorſam bei ſie füllte Marcianas leere
Taſſe und legte Udo ein friſches Stück Braten vor während
Graf Nikolaus munter fortfuhr

Siehſt du wohl Siegfried das Fräulein ſtimmt mir bei
Das iſt ein verſtändiges Mädchen Wenn Jhre Stunde
geſchlagen hat Fräulein Melitta ſo wenden Sie ſich ver
trauensvoll an mich Brauchbare Menſchen kann ich immer
unterbringen und aber Sie werden ja ganz verwirrt Nun
wenn Sie einem väterlichen Freunde etwas zu ſagen haben
ich habe von acht bis zehn Uhr morgens Sprechſtunde
Ha ha ha

Jch dächte Fräulein Melitta Sie brächten jetzt die Kinder
zu Bett ſagte die Gräfin trocken

Melitta gehorchte froh und der Gräfin aufrichtig dankbar
und der Graf deſſen muntere Laune heute nicht 8 erſchüttern
war arrangirte mit ſeinem Sohne und Herrn Müller einen
kleinen Seat in ſeinem Zimmer

Die Kinder waren zu Bett gebracht Udo ſchlief bereits
aber Marciang s wachſame Augen waren unverwandt auf die
Erzieherin gerichtet Melitta merkte es nicht Sie ſaß am
Fenſter und ſtarrte in die Nacht hinaus

Was war geſchehen Nichts gar nichts Noch vor
wenigen Stunden hatte ſie dort unten auf dem Raſen froh
und leichtherzig den Federball geſchlagen und alles um ſie
herum Berg und Thal Wald und Feld hatte eingeſtimmt in
das reine volle Glück das ihre Seele erfüllte

Und nun
Es hatte ſich langſam gemacht dies namenleoſe Glücksgefühles hatte ihre Seele durchzittert bald wie e Cltken

n

Deinen rernachläſſigt laufen ſie einem nach

während die Verſicherung Selbſtfürſorge der Arbeiter und
Selbſtfürſorge der Arbeitgeber denen die Nothverſorgung der
Arbeiter denn doch weit mehr als den Gemeindeſteuerträgern

geſchichtlich

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche aus mit
15 Pfg berechnet und in der dition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen augenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
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Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel imit voller Quellenangabe geſetter ſt nur

gegebene Ordnung der geſellſchaftlichen Dinge aus deren
eigenſtem Boden dieſer Fortſchritt erſprießt kann durch die
Arbeiterverſicherung nur befeſtigt werden

Wenn man ſchließlich fragt warum man früher ohne
Zwangsverſicherung ausgekommen ſei ſo iſt die Antwort ein
fach Der Beſitz welcher ſicherte war gleichmäßiger verbreitet
es gab kein nennenswerthes Proletariat Der Verband der
Familie der Gemeinde des Standes war feſter und weniger
löslich der Orts und Berufswechſel der Lohnarbeiter geringer
der Wettbewerb mehr lokal Das alles iſt anders geworden
Familie Gemeinde Zunft ererbtes und erſpartes Vermögen
reichen nicht mehr hin allgemein die fragliche Nothverſorgüberhaupt und auf eine dem heutigen Selbſtgefühl des
Arbeiterſtandes entſprechende würdige Weiſe ſicherzuſtellen
Der Zwang darf und muß daher auch für die Maſſen der
Unbemittelten in e la werſicgrung zum Durchbruch
kommen wie er für die Maſſe der Bemittelten in der Real
verſicherung in unſerem Jahrhundert zum Durchbruch gekommen
iſt Wenn es gar nie eine Sozialdemokratie Ken hätte
wäre die Arbeiterverſicherung eine geſchichtliche Nothwendigkeit
geworden Der rothe Schrecken hat ſie nur beſchleunigt indem
er die beſtehende Geſellſchaftsordnung zu dem großen Fort
ſchritte anregte Zur engen und lokalen Verſorgungsgemein
ſchaft von ehedem kommt im Geiſte der Zeit eine an die Frei
zügigteit und Erwerbsfähigkeit angepaßte Nationalorganiſation

er Selbſtfürſorge in Gegenſeitigkeit hinzu

Der zweite Artikel Schäffle s ſoll darthun daß dieſe Or
ganiſation wie ſie jetzt entworfen iſt als Anfang durchaus
annehmbar iſt und allen wünſchenswerthen Verbeſſerungen
offen ſteht

Politiſche Ueberſicht
Privatnachrichten aus Sanſibar melden daß dort aus

dem Jnnern eingetroffene Läufer neuerdings das Gerücht ver
breiten Stauley und Emin ſeien mit einer großen
Karawane im Anzuge

Die Regentſchaften in Holland und Luxemburg ſind
alſo nun bis auf weiteres zu Ende Aus dem Haag wird
unterm 2 d telegraphiſch gemeldet Jn der heutigen Pleugr
ſitzung der Generalſtagaten wurde einſtimmig beſchloſſen
daß der in Artikel 38 der Verfaſſung vorgeſehene Fall Ein
ſetzung einer Regentſchaft aufgehört habe zu exiſtiren und
daß der König die Regierung wieder übernehmen werde Der
Präſident brachte ein dreimaliges Hoch auf den König aus
in welches die Verſammlung enthuſiaſtiſch einſtimmte Gleich
zeitig wurde beſchloſſen eine Glückwunſch Depeſche an den
König abzuſenden Ueber den bezüglichen Vorgang in Luxem
burg liegt folgende Depeſche vor

Luxemburg 2 Mai Jn der heute ſtattgehabten
Sitzung der Deputirtenkammer verlas der Staats
miniſter Dr Eyſchen eine Botſchaft des Herzogs von
Naſſau welche beſagt Nach dem von den Aerzten unter dem
27 April d J erſtatteten Gutachten ſei der König wieder
regierungsfähig Nachdem der Herzog dies erfahren habe er
dem Könige einen Brief geſchrieben in welchem er ſeine Freude
darüber ausgeſprochen habe daß der Zuſtand des Königs ihm
erlaube ſich direkt an ihn zu wenden Der König wiſſe heute
daß wegen ſeiner ernſtlichen Erkrankung eine Regentſchaft in
Holland und acht Tage ſpäter eine ſolche auch in Luxemburg
deſſen Hingebung für den König außer Zweifel ſtehe errichtet
worden ſei Die Verfaſſung und der Hausvertrag hätten den
Herzog zur Annahme der ſchwierigen Aufgabe verpflichtet und
ihn genöthigt nach der Leiſtung des Eides für König und
Verfaſſung die Regentſchaft anzutreten Heute wo der König
ſeine Kraft wiedergewonnen habe ſehe ich deſſen Befehlen

vollem jubelndem Strom und ihre Seele erfüllt und empor
getragen hatte zu lichter Sternenhöhe Sie hatte ſich nie
gefragt woher es kam ſie hatte nie gebangt wohin es führen
möchte ſie hatte ſich von dem Strome tragen laſſen un
bewußt in ſeliger Hingebung bis bis der gutmüthige
rohe Scherz des Grafen ihres Brotherrn ihr die Augen
geöffnet hatte

War es denn geſchehen War es zu ſpät ſchon zu ſpät
Mußte ſie es ſich geſtehen mit brennenden Wangen geſtehen
daß ſie liebte

Wer war ſie denn daß ſie es wagte die Augen zu dem
Manne zu erheben der über ihr ſtand ſo hoch in ſo lichter
unerreichbarer Ferne wie die Sterne über ihrem Haupt

Ja wer war ſie was war ſie Und während ſie aufblickte
zu den blinkenden Sternen kehrte ihr Geiſt in die Gefilde
ihrer Kindheit zurück Sie ſah ſich wieder in dem kleinen
Heimathſtädtchen das Kind des Lehrers beſtaunt bewundert
wegen ſeiner Schönheit und ſelbſt in liebevoller Bewunderung
aufſehend zu dem einzigen älteren Bruder an dem ihr Kinder
herz mit leidenſchaftlicher Liebe hing Es war ein einfaches
Neſtchen geweſen in dem ſie aufwuchs aber warm und weich
durch Glück und Liebe Dann aber hatte das Unglück an
die beſcheidene Pforte des alten Lehrers gepocht Die
Mutter war in Siechthum verfallen und geſtorben und dann

dann
Und ſie die Lehrerstochter aus dem kleinen fernen Städtchen

ſie die Schweſter eines Mannes der nichts als Unglück und
Schmach über die grauen Haare des Vaters gebracht ſie die
alles alles alles von ihm trennte ſie liebte den ſtolzen
Erbgrafen von HeldbergHohenſtein

Ja ſie liebte ihn Sie liebte r den ſtolzen ſchönen
herrlichen Mann mit dem freundlichen Lächeln und den
gütigen Augen Sie liebte ihn der ſich in rn Tagen
mit der ſtandesgemäßen Gattin verloben würdel Waxen
des Grafen Scherze und Andeutungen denn nicht un e

ſehen Und dann ja dann mußte ihre Liebe
r

bald wie verklingende Aeolsharfen bis es eingezogen war in ganz gut
Das mußte ſo kommen und es war ja anch gut ſo
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entgegen er bitte den König zu entſcheiden ob er die Zügeles Reglerun t ifen v oder ob er wünſche da
der Herzog bis weitere Entſcheidung die Wegen haft fortre h leichfalls verleſene Antwort des Königs ſagt er

mit großer efriedigung den Brief des Herzogs vom 27 April

erhalten und bitte den Her ſeinen tiefen Dank für die
Führung der Regentſchaft während ſeiner Krankheit und füralles Gute welches derſelbe während dieſer Zeit dem Lande

erwieſen re entgegen zu nehmen Seine undheit und
ſeine Kräfte ſeien Gott Lob wiederhergeſtellt und ſei er ent
ſchloſſen die Zügel der Regierung vom Großherzogthum
i mön ſelbſt wieder zu ergreifen an demſelben Tage wie
in den Niederlanden Der Präſident der Deputirtenkammer
erklärte die Kammer habe die Kunde von der cher hege unna
des Königs mit Befriedigung vernommen ſie ziehe ſich in die
Abtheilungen zurück um über das Aufhören der Regentſchaft
zu berathen Die Sitzung wurde ſodann aufgehoben

Ueber die Verhandlungen des öſterreichiſchen
Katholikentages liegen uns heute folgende telegraphiſche
Nachrichten vor

Wien 2 Mai Bei den heute vormittag ſtattgehabtenletzten Sitzungen der Sektionen erklärte der mähriſche farrer

Klima daß die Behauptung die ren und mähriſchen
Prieſter beabſichtigten auf dem Katholikentage die Einführung
der ſlaviſchen Liturgie zu beantragen vollſtändig aus der Luftgegriffen ſei Die Schülſektion nahm eine Reſolution an nach

welcher die Katholiken verpflichtet und er ſind vom
Staate die nothwendigen Garantien für die religiöſe Erziehung
der Jugend zu fordern welche nur durch die Wiedereinführung
der konfeſſionellen Schule zu erreichen ſei

Wieu 2 Mai Die Sektion für Sozialangelegenheiten
nahm eine Reſolution an welche die FreiTheilbarkeit derBanerngüter beſchränkt und die uſammenlegung von Groß
rundkomplexen verhütet wiſſen will ſofern letztere nicht aus
ründen der Landeskultur nothwendig erſcheint der Ueber

ſchuldung von Bauerngütern ſei durch eine geſetzliche Ver
ſchuldungsgrenze vorzubeugen Behufs der Förderung der
heimiſchen Bodenkultur wird die Einführung von Schutzzöllen
eine Tarifpolitik und ſchließlich die Bildung autonomer
obligatoriſcher bäuerlicher vorgeſchlagen
Die Sektion für Kunſt regte die Errichtung eines Denkmals zu
Ehren des Malers Prof Führichs an

Wien 2 Mai Die zweite und letzte Voll
Verſammlung des Katholikentages fand heute nach
mittag ſtatt Die Sitze der Kirchenfürſten blieben leer Die
Verſammlung nahm ſämmtliche Reſolutions
anträge der verſchiedenen Sektionen an Der An
trag des Abgeordneten Zallinger den nächſten Katholikentag
im Jahre 1890 abzuhalten wurde angenommen Graf Pergen
wurde zum Kommiſſar für denſelben gewählt Die Ver
ſammlung wurde ſodann vom Grafen Bloome geſchloſſen

Das ungariſche Abgeordnetenhaus ſetzte am Donners
tag die Generaldebatte über das Budget fort Jm Laufe
derſelben erklärte der Finanzminiſter Dr Weckerle man werde
von ihm kein neues Programm erwarten er betrachte die
Durchführung der von Tisza vorgezeichneten Richtung als
ſeine nächſte Aufgabe Der Ausgangspunkt der Finanzpolitik
ſei nicht die Einführung neuer Steuern oder die Erſchließung
neuer Einnahmequellen ſondern die beſſere Ausbeute aller dem
Staate geſetzlich gebührenden direkten und indirekten Ein
nahmen woraus die Regierung bedeutende Mehreinnahmen zu
erzielen hoffe Auf einen Zwiſchenruf erwiderte der Miniſter
es könnten Verhältniſſe eintreten unter denen er eine Börſen
ſteuer ſelbſt empfeblen würde Die Jdee einer ſolchen möge
ſehr verlockend ſcheinen aber eine vorzeitige unbedachte Ein
führung der Börſenſteuer würde die Volkswirthſchaft ſehr
ſchädigen Der Miniſter wies ſodann ziffermäßig die auf
allen Sebdieten vorhandenen Mehreinnahnten nach und ſprach
die Ueberzeugung aus daß die vorhandenen Mittel bei weiterer
Einhaltung von Sparſamkeit ausreichen würden

Lord Londonderry der bisherige Vicekönig von
Jrland wird der Jriſh Times zufolge bei ſeinem Scheiden
aus dem Amte nicht nur den Hoſenbandorden ſondern
außerdem noch eine beſondere Auszeichnung erhalten Das
Freeman s Journal erwähnt eine Nachricht der zufolge der
erzog von Abercorn den ihm angeträgenen Poſten eines
tatthalters von Jrland angenommen hat

Dem Bericht des Senators General Torre über den d
Stand der italieniſchen Heeresmacht iſt folgendes zu
entnehmen Am 30 Juni 1888 zählte das ſtehende Heer
848,283 Mann mit 18,442 Offizieren die Landwehr 295,499
Mann mit 3269 Offizieren der Landſturm 1,512,788 Mann
mit 5566 Offizieren Dazu kommen noch 3997 Reſerve
Offiziere und 2314 Aushilfs Offiziere ſodaß die geſammte
für eine Mobilmachung zur Verfügung ſtehende Streitmacht
2,690,158 Mann betrug Vom ſtehenden Heere befanden ſich

6 Kapitel
Zwei Tage ſpäter rollten Equipagen in den Hof des Hohen

ftein die gräflichen Gäſte waren angekommen Sehr zum
Aerger des Grafen Nikolaus hatte fich der r ſo ſtrahlende
Himmel gerade an dieſem Tage mit Wolkenſchleiern zu ver
üllen begonnen und als die Wagen in den Schloßhof rollten

fielen die erſten Regentropfen herab Zum Ueberfluß beeilte
ſich ein dienſteifriger Beamter gerade in dieſem Augenblick die
Fahne einzuziehen ſodaß das ſtolze Reichsbanner von den
Zinnen verſchwand als die Gäſte ausſtiegen Das war nur
ein kleines Verſehen aber während es auf die beiden dem
zweiten Wagen entſtiegenen Väter entſchieden verſtimmend
wirkte hob es dafür die Laune der IJnſaſſen des erſten
Gräfin Andrea ſprang lachend und leichtfüßig heraus ohne
von Siegfried s gebotener Hand Gebrauch zu machen und riefDer Hohenſtein macht uns ein nene Geſicht
Oheim Regen Wind und Trauerfahnen zum Empfang

Jch hoffe theure Nichte daß die Freundlichkeit der Menſchen
die Unbilden der Witterung wieder gut machen wird ſagte
Graf Nikolaus galant während er in ſeinem Herzen den un
berufenen Eifer des Fahnenretters verwünſchte Und nun
egate Willkommen herzlich willkommen auf dem Hohen

ein l
Damit reichte er der jungen Gräfin den Arm während Graf

Julius Kroneck die Gräfin Urſula führte Graf Siegfried
folgte den voranſchreitenden durch die Spalier bildende
Dienerſchaft Er blickte die ſchwarzen Wolken die den
Horizont umlagerten Gott ſei Dank dachte er Sie
werden nicht lange bleiben

x t M das r r die Gäſte von verorgenen er aus perſönl inungder jungen Gräfin hatte ein wenig t Senras
auf eine hohe impoſante t e von kalterSchönheit umd ger Wefen e en Von alle
dem hatte die wirkliche Gräfin Eine kleine

kindliche Geſtalt ganz in einen dunklen Reiſemantel
ein graues mit einem blauen Schleier

zhütchen unter dem ein kleines blaſſes unrege
w

unter den Waffen 250,406 Mann einſchl 14,044 Wir
ßbeurlaudt waren 616,319 Mann einſchl 4178 Reſerve Offiziere

und 220 Offiziere auf Warteſold Die Streitkräfte des
ſtehenden Heeres und der Landwehr vertheilen ſich folgender
maßen unter die verſchiedenen Waffen Jnfanterie einſchl der
Alpentruppen und Jäger 658,385 Mann Reiterei 36,629
Mann Artillerie 124 278 Mann Genietruppen 30,690 Mann
Sanitäts und Verpflegungs Abtheilungen 21,487 Mann in
den Landwehrbezirken 236,526 Mann Gendarmerie 26,435
Mann zuſammen 1,134,420 Mann

Der bukareſter Monitorul veröffentlicht ein Schreiben
des Königs von Rumänien an den Miniſter
präſidenten in welchem der König auf die Wichtigkeit der
Ausführung des Geſetzes betreffend den Verkauf von Staats
rundſtücken an die Bauern hinweiſt und ausführt daß ein
olcher Verkauf h Ergebniſſe für das Wohl der Land

bevölkerung zur Folge haben werde deren Arbeitsliebe er nur
mit der größten Genugthuung anerkennen könne DieJournale heben den begeiſterten Empfang hervor der dem

Thronfolger bei der geſtrigen Ankunft zutheil geworden ſei
und erblicken darin indem ſie die beſten Wünſche für den
Zim ausſprechen eine günſtige Vorbedeutung für die

ukunft

Die Agenzia Stefani meldet aus Maſſauag Die innere
Lage in Abeſſynien iſt unverändert Mangaſchah und Ras
Alula ſind in Aduah dieſelben verſuchten vergeblich die

äuptlinge des Königreichs zu einer Berathung zu vereinigenebeb weilt in Godofelaſſt die Feindſeligkeiten zwiſchen ihm

und Ras Alula haben begonnen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Stockholm 2 Mai Die Taufe des Prinzen Erie hat

eute planmäßig ſtattgefunden Die Pathen des Prinzen
d der ort und die Königin der Großherzog und die Groß

r on aden Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin Auguſta
iktorig die Kaiſerin Wittwe Auguſta der König von

Dänemark der König von Sachſen die Großherzogin vonSachſenWeimar die re von Dalarne die Erb
grokherze in von Baden die Fürſtin Leiningen Fürſt Wied

ie Großherzogin Alexandrine von Mecklenburg Schwerin und
die Erbprinzeſſin von Meiningen

BVelgrad 2 Mai Der deutſche Geſandte GrafBray überreichte heute in feierlicher Audienz ſein Beglaub i
37 sſchreiben Jn der Anſprache hob derſelbe die erfreu
iche v hervor daß das Verhältniß freundſchaftlicher und
r Bez r zwiſchen beiden Ländern während der
eihe von Jahren in der Deutſchland die Ehre habe in Serbien

vertreten zu ſein niemals unterbrochen ſei Er hoffe die Regent
ſchaft ſei zu der Ueberzeugung gelangt daß die Politik welche

Deutſchlan S e7ren i e von jeher verfolgt ſowohl auf
dem Intereſſe für die Geſchicke Serbiens beruhe als auch vondem dr beſeelt ſei ſich nicht in die inneren Angelegenheiten

des Landes einzumiſchen ierdurch würde das gegenſeitige
Vertrauen hauptſächlich bewahrt Des weiteren erbat ſich der
Geſandte die Dur der Regentſchaft zur Erfüllung ſeiner
Aufgabe und verſprach einerſeits ein getreuer Dolmetſcher der
legitimen Intereſſen ſeiner Landsleute in Serbien zu ſein
andererſeits die Freundſchaftsbande beider Länder inniger zu ge

ne Jm Namen der Regentſchaft antwortete der Regent
iſtitſch daß die Regierungen in Serbien von jeher gewohnt

ſeien in dem Geſandten den treuen Dolmetſcher der freund
ſchaftlichen Maßnahmen der erhabenen deutſchen Herrſcher zu
erblicken Die Regentſchaft habe mit beſonderer Genugthuung
und Sympathie die Kundgebung Sr Majeſtät des Kaiſers an
den König Alexander vernommen und fühle ſich glücklich infolge
dieſer hohen Gunſtbezeugung Serbien gegenüber Ebenſo würde
ſie ſich glücklich ſchätzen wenn die beſtehenden freundſchaftlichen
Beziehungen zu deren Beſtand der Geſandte in ſo hervorragendem
Maße beigetragen habe ſich immer inniger geſtalten würden

Paris 2 Mai Die Rohyaliſten hatten geſtern ein Bankett
veranſtaltet an welchem gegen 1000 Perſonen theilnahmen und
e eine Ergebenheitsadreſſe an den Grafen von

aris

Deutſches Reich
Berlin 2 Mai Der Kaiſer und die Kaiſerin unter

nahmen geſtern nachmittag einen gemeinſamen Spazierritt nach
em Grunewald Nach der Rückkehr ließ ſich der Kaiſer vom

Staatsſekretär des Aeußern Grafen v Bismarck in deſſen
Wohnung einen längeren Vortrag halten Abends hatte Se Maj
eine Beſprechung mit dem Geh Rath Mießner Zum Thee
ſahen die Majeſtäten eine kleinere Geſellſchaft bei ſich zu welcher
u a der Legationsrath Lindau und der Hof und Garniſon
farrer Frommel geladen waren Heute vormittag begaben
ich die Majeſtäten nach Potsdam zur Fahnenweihe beim 1 Garde

regiment zu Fuß worüber wir ausführlicher an anderer Stelle
berichten Der Kaiſer wird wie dem B Tabl aus angeblich

Geſichtchen kaum zu ſehen war das war weder impoſant
noch unheimlich und Melitta athmete leichter Dann aber
kehrte das Bangen zurück das herzbeklemmende Bangen das
in dieſen Tagen nicht von ihrer Seele gewichen war Sie
537 die Kinder ankleiden laſſen und ſelber Toilette gemacht

un waren die Gäſte in ihren Zimmern Klingeln ertönten
Dienſtboten liefen geſchäftig hin und her Dann wurde es
ſtill Marciana und Udo wurden abgerufen von ihr hatteman nichts geſagt Sollte ſie bleiben ſollte ſie gehen Erſteres

konnte pretenziös letzteres aufdringlich erſcheinen So ent
ſchloß ſie ſich zum Bleiben Sie nahm ein Buch und wollte
leſen Vergebliches Bemühen Sie konnte ihre Gedanken
nicht ſammeln

Da unten im Saale war die Familie verſammelt der Kreis
der Auserwählten und Verwandten zu denen ſie nicht gehörte
Sie wollten unter ſich ſein Natürlich Vielleicht war das
inhaltſchwere Wort ſchon geſprochen vielleicht Siegfried und
Andrea ſchon verlobt vielleicht

Es pochte die Gräfin ließ Fräulein Melitta bitten ſofort
1 kommen die Herrſchaften ſeien im kleinen Salon ver

ſammelt Melitta re
Unten in den ſonſt ſo ſtreng verſchloſſenen Sälen ſtrahlte

ihr das r der Kronleuchter entgegen ein blendender ver
wirrender Glanz Jn einem kleinen Lehnſtuhl ruhte Andrea
von den Anſtrengungen der Reiſe aus Graf Siegfried ſtand

ihr ſeine hohe Mannesſchönheit gehoben durch die
niform die er hier noch nicht getragen Die Hand leicht

auf die Lehne ihres Stuhls geſtützt lachte und plauderte ermit dem graziöſen Weſen das nun bes Reiſeanzugs entledigt

in einer W doch gewählten Abendtoilette einen ganz
ad Eindruck machte

Fräulein Berger die Erzieherin meiner Kinder ſagte
s Urſula vorſtellend

ſchöne weißhaarige Mann ver mit dem GrafenNikolaus in der ſerniſche ſprach unterbrach ſeine Unter
haltung um Melitta s Exiſtenz mit einem flüchtigen Kopf
nicken an Dann nahm er den Faden des Geſpräches
wieder auf Gräfin Andreg dagegen richtete ſich ein wenig

Blitz hatte ſeinen Weg in ſchräger Richtung vom Kopf

verläßlicher Quelle mitgetheilt wird Anfang Auguſt d J noch
mals nach Thüringen kommen und zwar einer Einladung
des Herzogs von Meiningen folgend einige Tage aufShhloß Altenſtein bei Bad Liebenſtein Aufenthalt nehmen

Gegenwärtig werde das idylliſch gelegene Schloß umgebaut
Der für dieſe Tage vom 2 bis 4 d in Ausſicht genommene
Aufenthalt des Kaiſers in Schleſien beim Grafen Hochberg
iſt geſtern nachmittag wie die Schl Ztg meldet plötzlich ab
geſagt worden Wie aus Kopenhagen gemeldet wird
beabſichtige König Chriſtian von Dänemark auf der Rück
reiſe von Wiesbaden in dieſem Sommer dem Kaiſer Wilhelm
einen Beſuch zu machen Aus Wiesbaden wird uns von
heute telegraphiſch berichtet J Maj die Kaiſerin Friedrich
traf mit den Prinzeſſinnen Töchtern heute nachmittag
3 Uhr hierſelbſt ein und ſtattete der Familie des Herzogs
Chriſtian zu Schleswig Holſtein ſowie der Kaiſerinvon Oeſterreich einen Beſuch ab Letztere war jedoch auf
einer Waldpartie begriffen vom Hauſe abweſend

Jn Bundesrathskreiſen iſt wie die Lib Korr behauptet
von der angeblichen Abſicht dem Reichstage in dieſer Seſſion
noch eine wichtige kolonialpolitiſche Vorlage zu
machen nichts bekannt Auch von der Einbringung der
Novelle zum Strafgeſetz und Preßgeſetz ſoll Abſtand
genommen ſein Der Schluß der Reichtagsſeſſion wird
ſpäteſtens in der letzten Woche des Mai erwartet Weiter
ſagt das vorgenannte Organ Die Vermuthung daß der
preußiſche Landtag bereits im Herbſt zu einer neuen Seſſion
berufen werden ſolle iſt um ſo unbegründeter als mit Rück
ſicht 27 den Ablauf des Reichstagsmandats im Februar n J
die nächſte und letzte Seſſion des Reichstags bereits
im Oktober d J beginnen ſoll

Zum Fall Wohlgemuth liegt folgende Depeſche des
Wolff ſchen Bureau s vor

Straßburg i/E 2 Mai Alle verläßlichen Nachrichten
ſtimmen darin überein daß nicht die geringſte Veranlaſſung zu
der Verhaftung des Polizeiinſpektors Wohlgemuth vorlag
derſelbe war nach Rheinfelden gereiſt um die ihm aus der
Schweiz her angebotenen Aufklärungen über im Elſaß ſtatt
findende ſozialiſtiſche und andere ſtaatsfeindliche Umtriebe zu
empfangen

Wir haben bisher über dieſe Angelegenheit nur die thatſäch
lichen Mittheilungen gebracht und wollen auch ein Urtheil
nicht abgeben bevor volle Aufklärung vorliegt Zu verhüten
iſt freilich nicht daß durch dieſen neuen Fall die Erinnerung
an das Spitzelunweſen welches deutſche Polizeibeamte in der
Schweiz ausgebildet hatten und das vor einigen Jahren im
Deutſchen Reichstage zu unſerer Beſchämung enthüllt wurde
wieder aufgefriſcht wird

Der Afrikareiſende Ehlers der ſich durch eine erfolgreiche
Beſteigung des Kilimandſcharo und den trotz des Aufſtandes
durchgeführten Rückmarſch an die oſtafrikaniſche Küſte vortheil
haft bekannt gemacht hat iſt in dieſen Tagen in Berlin ein
getroffen um die von ihm geführte Abordnung des am
Kilimandſcharo anſäſſigen Häuptlings Mandarag
des Fürſten der fruchtbaren Landſchaft Moſchi dem Kaiſer
vorzuſtellen Die Mitglieder der Geſandtſchaft unter denen
ſich auch ein Würdenträger des Fürſten Mandara befindet
werden am 7 oder 8 Mai in Hamburg eintreffen und von
da ohne Aufenthalt nach Berlin reiſen Herr Ehlers ver
ſpricht ſich von der guten Aufnahme der Neger in Berlin und
einem dementſprechend günſtigen Bericht an ihren Fürſten den
beſten Einfluß auf die Geſtaltung unſerer Beziehungen zu den
inneren Gebieten unſerer oſtafrikaniſchen Jntereſſenſphäre

Am Donnerstag feierte der Unterſtaatsſekretär im
Finanzminiſterium Herr Meinecke ſein 50jähriges Dienſt
jubiläum Der Kaiſer hat den hochverdienten Beamten durch
Verleihung des Rothen Adlerordens erſter Klaſſe ausgezeichnet
und der Bundesrath an deſſen Arbeiten der Jubilar vielfach be
theiligt iſt hat ihm eine von allen Mitgliedern in erſter Linie
von dem Fürſten Bismarck unterzeichnete Adreſſe gewidmet der
Finanzminiſter v Scholz hat Herrn Meinecke die Donndorf ſcheBüſte des Fürſten Bismarck verehrt

Straßburg i 2 Mai Der Landesausſchuß ge
nehmigte heute in zweiter Leſung das Erbſchaftsſteuergeſetz

Halle den 3 Mai
Die ſpäteren Nachmittagsſtunden brachten uns geſtern das

erſte ſtärkere Gewitter in dieſem Frühjahre Leider forderte
daſſelbe ein ſchweres Opfer Ein Blitzſchlag begleitet von
furchtbarem Donner traf unweit der Zuckerraffinerie den Aufſeher
einer hieſigen Fabrik und tödtete denſelben auf der Stelle Der

nach dem
e J c

aus ihrer halb liegenden Stellung auf fixirte Melitta mit
einem fragenden Blick ihrer großen grauen Kinderaugen ſtand
auf und ſagte mit herzgewinnendem Lächeln Bitte liebe
Tante willſt du mich mit dieſer jungen Dame bekannt
machen

Gräfin Andreg Kroneck meine Nichtel ſtellte die Gräfin
etwas verwundert vor

Jch hoffe lieber Oheim daß die Kinder während unſerer
Anweſenheit Ferien haben wendete ſich die junge Dame an
den Grafen Nikolaus

Wie du willſt liebe Nichte erwiderte er verbindlich
Nur fürchte ich daß du dir damit eine große Laſt auf

erlegſt denn du wirſt die beiden Poltergeiſter nun nicht los
werden

Wir werdeu ſie auch ohne Stunden im Zügel zu halten
wiſſen das Fräulein und ich, ſagte Andrea Melitta die
Hand reichend

Melitta verneigte ſich ſie wußte nicht ſollte ſie ſich ärgern
oder freuen über dieſe Kinderhände die ſo ſorglos die ſtrenge

des Hohenſtein zerſtörten Seit den ſechs
donaten die Melitta im Schloſſe zugebracht hatten die

Kinder nicht einen freien Tag gehabt
Man ſetzte ſich Jn echt chineſiſchen Taſſen wurde Thee

ſervirt und leichtes Backwerk dazu herumgegeben die Vorläufer
zu der ſubſtanziellern Mahlzeit die ihrer im Eßzimmer harrte
Die junge Gräfin bemerkte alles Sie bewunderte die Koſt
barkeit der Taſſen und fragte die Gräfin woher ſie rer vor
trefflichen Thee beziehe Sie verſicherte ſie werde ſich gleich
morgen von der Mamſell das Rezept zu den ausgezeichneten
kleinen Kuchen geben laſſen denn der Papa liebe ſolche leichte
Näſchereien wenn er es auch nie zugeſtehen wolle Und dabei
ſah ſie ihren Vater mit ſo allerliebſter Schelmerei an daß der
alte Herr ihr entzückt die kleine Hand ſtreichelte Sie redete
mit der Gräfin verſtändig über die Schwierigkeit gute Wirth
ſchafterinnen zu finden und wendete ſich endlich mit dem Lobe
deſſen an den Grafen Nikolaus was demſelben am meiſten
am Herzen lag ſie pries den Hohenſtein ſeine maleriſche
Lage ſeine alterthümliche Schönheit Fortſ folgt

h

h
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Un des Mannes genommen ſich hier getheilt und ſchlleßu en e kehe Vehe deren un Ken re
la n der königl Chirurgiſchen Klinik wohin der Betroffene

ofort überführt wurde konnte nur der bereits eingetretene Tod
t werden Das Gewitter war von ſehr ſtarkem Regen

s Am Mittwoch wurde hier in dieſem Frühjahre zum
male der Ruf des Kuckucks vernommen Bratdahre s erſten

Gerichtsverhandlungen
L Leipzig 2 Mai Der du angebliches Mogeln beim

Kartenſpiele in weiteren Kreiſen bekannt gewordene Ober
amtsrichter Selling aus Lichtenfels welcher durch Urtheil des

iel L in München ſeines Amtes entſetzt worden iſt
machte heute im 1 Strafſenat des Reichsgerichts von ſich reden
und zwar in einer Sache welche mit dem Mogeln in Ver
bindung ſtand Von der Anklage des Betruges war Herr Selling
in einem frühren Strafverfahren freigeſprochen Er hatte in der
betr Hauptverhandlung ſich damit entſchuldigt daß im Kreiſe
ſeiner Bekannten namentlich bei dem nunmehr verſtorbenen
Paſtor Neuner das Mogeln als etwas Selbſtverſtändliches und

e angeſehen worden ſei und hatte damit den Zorn der
weſter jenes Paſtors der Thereſe Neuner hervorgerufen
che als Zeugin in der Verhandlung vernommen wurde Dieſe

S ſich dann dahin geäußert es ſei eine Gemeinheit von
elling daß er ihrem Bruder der in großem Anſehen geſtanden

habe und ſich jetzt nicht mehr vertheidigen könne alles in die
Schuhe ſchiebe und ihn als den größten Mogler hinſtellen wolle
Von dieſer Aeußerung erhielt Herr Selling in der Verhandlung
vor dem Disziplinarhofe am 18 Mai v J Kenntniß und fühlte
ſich dadurch beleidigt Er ſtellte Strafantrag gegen Frl
Neuner hatte aber zunächſt da er denſelben Wohnſitz
wie ſie hatte einen Sühnetermin mit ihr zu beſtehen
Jn dieſer vor dem Bürgermeiſter von Lichtenfels ge
ührten Verhandlung verlangte Selling die Zahlung einer Geld
buße aber nicht in die Armenkaſſe ſondern zur eigenen Ver
fügung Die Parteien konnten ſich indeß nicht einigen da Frl
Neuner 5 und zuletzt 20 M bot während Selling 1000 oder
100 M verlangte Als beide Perſonen ſich ſchon wieder auf
der Straße befanden begann Selling abermals auf die Neuner
einzureden und verlangte 100 M wobei er andeutete ſie habe
einen Meineid geſchworen und er könne ſie ins Zuchthaus bringen
wenn er wolle Das Geſchäft kam jedoch nicht zum Abſchluſſe
Auf geſchehene Anzeige hin wurde nun gegen Selling der jetzt
in Neuhanſen die ihm zugeſprochenen o ſeiner Penſion verzehrt
die Anklage wegen verſuchter Erpreſſung erhoben Das Land
gericht Bamberg lehnte die Strafverfolgung ab aber das Ober
landesgericht München eröffnete auf die Beſchwerde der Staats
anwaltſchaft das Hauptverfahren Jn der nunmehr am 11 März
in Bamberg ſtattgehabten Hauptverhandlung erkannte die Straf
kammer auf Freiſprechung denn ſie glaubte dem Angeklagten
daß er die Abſicht gehabt habe das durch ſeine Drohung etwa
erhaltene Geld der Neuner ſofort zurückzugeben und ſich mit dem
ihr zugefügten ſeeliſchen Schmerze zufrieden zu geben
Gegen dieſe Freiſprechung richtete ſich die Reviſion des Staats
anwalts Dem Antrage des Reichsanwalts entſprechend ver
warf jedoch der Senat dieſelbe

M Naumburg a 2 Mai Vor der Strafkammer
hieſigen Landgerichts ſtand geſtern der Briefträger Funke
aus Kölleda einer Poſtanweiſungs Unterſchlagung 20 an
geklagt und geſtändig Er erhielt 6 Monate Gefängniß und hat
natürlich auch ſein Amt eingebüßt Ein Schulknabe von
14 Jahren aus Zeitz erhielt wegen zweier Diebſtähle bereits
ſeine dritte Strafe 3 Monate Gefängniß Auf dem auch nicht
mehr ungewöhnlichen Wege des Diebſtahls aus der Ladenkaſſe
ihrer Herrſchaft hatte ein hieſiges Dienſtmädchen nach und nach
400 M ihrem Sparkaſſenbuche zugeführt Jetzt muß ſie dafür
auf 6 Wochen ins Gefängniß Wiederholt haben in jüngſter
Zeit die hieſigen Gerichte Perſonen beſtrafen müſſen die durch
falſche Vorſpiegelungen ſich mehr Zeugengebühren
zu verſchaffen gewußt hatten als ihnen zuſtanden geſtern wurde
aus gleicher Veranlaſſung ein Dienſtknecht zu 1 Woche Gefängniß
verurtheilt

Regensburg 2 Mai Die Strafkammer verurtheilte den
Kaufmann Albin Gebauer aus Meerane in Sachſen wegen
Wechſelfälſchungen zu 1 Jahren Gefängniß Gebauer
wird ſich noch vor der Strafkammer in Altenburg zu verant
worten haben

unter Drohungen höheren Lohn Dank der Beſonnenheit desne wurden Ausſchreitungen vermieden Die 16 e e

Arbeit im Stich Jn der Knauer ſchen Ziegelei zu Schmira
liefen 7 Polen von der Arbeit weg in der Friedrichs ſchen Ziegelei
u Gotha ſtellten einige 50 Leute die Arbeit ein Die in anderenZiegeleten beſchäftigten LippeDetmolder hielten aus Ein

Liebesdrama ſpielte ſich geſtern abend in hieſiger Martins
kaſerne ab Eine Näherin ſtand zu einem Artillerie Unteroffizier
in engem Berhältniß dem ein Kind entſproſſen war das indeſſen
ſtarb Mit dem Vorſatze den Mann an ſein Wort zu binden
oder ſich das Leben zu nehmen begab ſich das Mädchen geſtern
abend gegen 8 Uhr in die Kaſerne und ſtellte den Geliebten zur
Rede Plötzlich zog es ein dolchähnliches Meſſer ſtach es ſich
weimal in die Pruerpd brach unter lautem Aufſſchrei blutüberſrömt zuſammen an brachte die Verletzte nach dem Kranken

hauſe wo ſie da der Blutverluſt ein bedeutender geweſen hoff
nungslos daniederliegt Auf der Landſtraße zwiſchen Binders
leben und Erfurt fiel ein Strolch eine 50jährige Bäuerin an
warf die Frau nieder vergewaltigte z und nahm ihr 6 Mark
ab Leider entkam der Räuber Auf der Neuwerkſtraße hier
überfuhr ein Laſtwagen eine hochbetagte Frau Die Räder gingen
der Unglücklichen über den Kopf ſodaß ſofort der Tod eintrat

Jn dem Termine zur Neuverpachtung der Domäne
Bergzow im Kreiſe Jerichow II blieb der jetzige Pächter Hr
Friedrich Möwes mit 7500 M Beſtbietender

ms Kaſſel 2 Mai Die dem hieſigen Königlichen Theater
aus der Privatſchatulle des Kaiſers gewährte bedeutende Bei
hilfe ſoll in Zukunft eine Beſchränkung erfahren bezw auf
gehoben 27 werden Wie wir beſtimmt erfahren hat auf Ver
anlaſſung ſeiner vorgeſetzten Behörde der Jntendant des Theaters
Freiherr v Gilfa in dieſer Angelegenheit ſich bereits an denMagiſtrat gewandt und von den bezügl Plänen Kenntniß ge
geben Danach ſoll es ſich darum handeln daß die Stadt ent
weder zur Tragung des jährlichen Fehlbetrags mit eintritt oder
daß das Königliche Theater mit der Zeit in ein Stadttheater
umgewandelt werden Das ſeit einigen Jahren ein
gerichtete Sommertheater ſog Königsſtädter Theater wird in
der Perſon des Hrn J Pollack einen neuen Leiter erhalten
Derſelbe war ſeit Jahren Direktor des Stadttheaters in Dort
mun d Jn der Angelegenheit Schiffbarmachung der
Fulda wurden die beiden Präſidenten der hieſigen Handels
kammer vom Herrn Oberpräſidenten Staatsminiſter
Grafen Eulenburg empfangen Der Herr Oberpräſident nahm
Veranlaſſung ſeinem warmen Jntereſſe Ausdruck zu verleihen
welches er dem Plane widme und gab dabei der zuverſichtlichen
Hoffnung Ausdruck daß die Wünſche der Kammer und des
Handelsſtandes in Erfüllung gehen würden

2 Goslar 2 Mai Heute mittag entlud ſich über unſerer
Stadt das diesjährige erſte Frühlingsgewitter begleitet von
wolkenbruchartigem mit Hagel vermiſchtem Regen Die Straßen
der Stadt glichen eine zeitlang großen Waſſerſtraßen ſodaß der
Verkehr auf denſelben unterbrochen war Es iſt anzunehmen
daß das Gewitter durch Ueberſchwemmung ſchon beſtellter
Ländereien nicht unerheblichen Schaden verurſacht hat

Am 26 Mai findet in Chemnitz der diesjährige Kongreß
des Deutſchen Freidenker Bundes ſtatt

Jm Eldorado zu Leipzig iſt am 2 d die diesjährige
Ausſtellung des Mitteldeutſchen Papiervereins er
öffnet worden

Ein Einwohner von Jeng iſt unter dem ſchrecklichen
Verdachte verhaftet worden ſein 9jähriges Töchterchen deſſen
Tod in voriger Woche erfolgt iſt vergiftet zu haben Es iſt
aufgefallen daß mehrere Kinder s in raſcher Aufeinanderfolge
geſtorben ſind

Die kürzliche Mittheilung von einem an der 14jährigen
Tochter des Gendarmerie Brigadiers Günther in Schneeberg
verübten Raubmord beſtätigt ſich Das Mädchen wurde er
würgt wie die blauen Ringe um den Hals bekunden und ſeiner
Baarſchaft der Reiſetaſche des Regenſchirmes der Ohrringe und
ſelbſt der Schuhe beraubt Die Leiche wurde mit dem Kopfe in
einer Pfütze liegend in der Nähe von Thum aufgefunden wohin
das Mädchen am Mittwoch zwiſchen 28 und 8 Uhr abends zum
Beſuche eines Onkels gegangen war Verſchiedene Bezirke des
Erzgebirges ſind in neuerer Zeit überhaupt durch räuberiſche
Anfälle und Einbruchsdiebſtähle unſicher gemacht

Provinzial Nachrichten
M Naumburg 2 Mai Geſtern traf hier eine telegraphiſche

Mittheilung des Regierungspräſidenten v Dieſt ein daß die
Wiederwahl des hieſigen zweiten Bürgermeiſters Bencken
dorff auf einen vom 4 Mai ab laufenden 12 jährigen Amts
abſchnitt die höchſte Beſtätigung gefunden hat

M Seehaufen i Altun 2 Mai Ein Opfer ſeines Pflicht
gefühls wurde der Gaſtwirth Elendt in dem nahen Werder
Derſelbe ließ ſich am Dienstag noch ſpät abends bewegen einen
Handelsmann über die alte Elbe nach dem Vorwerk ämpes zu
ſetzen Auf der Rückfahrt muß das nur ſchmale Fahrzeug in das
dichte Weidengebüſch gerathen ſein denn wie ſich aus den ge
knickten Zweigen erkennen ließ war der 72 jährige Mann in dem
Bemühen das Fahrzeug wieder flott zu machen aus demſelben
geſtürzt und hatte ſo ſeinen Tod gefunden Die Frau des Ver
unglückten hat vor etwa 30 Jahren ihren erſten Mann auf ähn
liche Weiſe verloren Eine eigenthümliche Krankheits
erſcheinung erregt in Oſterburg Aufmerkſamkeit Jn der
Familie des Ziegelmeiſters M dort leiden drei Kinder von 13
11 und 7 Jahren an dem ſog ſymmetriſchen Brand,
d h Abſterben einzelner Gliedmaßen welche Krankheit in einem
Rückenmarksleiden ihren Urſprung hat Vom dritten Lebensjahre
an trat ſie bei jedem Kinde zuerſt auf indem die einzelnen
Glieder Finger ec abſtarben und verſchwanden So ſind bei
den älteſten Kindern dieſe Glieder überhaupt nicht mehr vor
handen Merkwürdig iſt dabei daß die Kinder nicht den
geringſten Schmerz dabei empfinden obgleich z B bei dem einen
Knaben der Ferſenknochen völlig entblößt iſt er doch imſtande
ohne Schmerzempfindung damit aufzutreten und zu gehen S
gegen Nadelſtiche ſind dieſe Körpertheile unempfindlich Währen
die älteſten Kinder ſich in der berliner Klinik befinden iſt das
jüngſte Kind noch bei den Eltern bei ihm iſt das Schmerzgefühl
noch nicht ganz geſchwunden die betr Familie beſitzt noch vier
tinder die frei von dieſem Leiden ſind Am 29 April war Hr

Prof D Bergmann aus BVerkin zu eingehender Unterſuchung
der Familie in Oſterburg anweſend

4 Schönebeck 1 Mai Hr Kaufmann W Alte rettete
mit eigener Lebensgefahr den Sohn des Malers Kl vom Tode
des Ertrinkens Das Kind hatte an der Elbe geſpielt und war
in den hochangeſchwollenen Strom gefallen und ſchon vom Strudel
erfaßt Jm Schlagmann ſchen Steinbruche bei Dannigkow
verunglückte ein dort arbeitender Strafgefangener beim
Transport von Steinen Er wurde von einer Kipplowry erfaßt
und überfahren und ſtarb alsbald an den Verletzungen

S Gräfenhninchen 2 Mai Jn dem kleinen waldumſäumten
Nachbarort Naderkau wurde geſtern ein ſchönes Feſt gefeiert
Der königl Förſter Rabe ein allgemein geſchätzter Beamter
beendete an dieſem Tage eine 50jährige ehrenvolle Dienſt
zeit aus welchem Anlaß ihm vielfache Ehrenbezeigungen undGlückwünſche dargebracht wurden Jn der Frühe wurde der
rege durch ein Ständchen erfreut am Nachmittag vereinten
ich Vorgeſetzte Amtsgenoſſen und Freunde nebſt ihren Damen

mit ihm zu fröhlicher Tafelrunde ls Erinnerung wurde dem
Jubilar von Gönnern und Freunden u a eine goldene Uhr nebſt
Kette verehrt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 3 Mai Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Die Lohnfrage im Gelſenkirchener Kohlenbezirk wird
gutem Vernehmen nach auf friedlichem Wege geregelt Aus
Düſſeldorf berichtet man Der Eiſenmarkt iſt feſt ebenſo
der Kohlenmarkt auf welchem die Preiſe für Koks und Koks
kohle infolge reger Frage anziehen Die Verwaltung der
Aktien Geſellſchaft für elektriſche Grubenlampen

Patent Seeh erklärt daß dem Vorſtande vor drei Tagen die
Klage der Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft Ediſon und der

Herren Siemens Halske auf Schadenerſatz zugegangen ſei
Der Wiener Bankverein und die Oeſterreichiſche
Länderbank verkauften den Reſt ihres Beſitzes an Lemberg
Czernowitzer Eiſenbahnaktien etwa 7500 Stück an eine
amſterdamer Vereinigung Aus Mailand berichtet man
Das Syndikat für die 4proz Sekundärbahn Obligationen
welche von den in v W emittirten 65,000 Stück bekanntlich nur
die Hälfte feſt und den Reſt dagegen in Option auszuüben bis
ſpäteſtens 1 Juni übernommen hatte hat ſich geſtern bereit
erklärt den Reſt von 32,500 Stück ebenfalls feſt zu übernehmen

London 2 Mai Telegr Nachdem die den Beſitzern der noch im
Umlaufe befindlichen 3proz mexikaniſchen äußeren Bonds von 1851
und 1886 mittels Subſkription zur Verfügung geſtellten reſtlichen 1,700,000 Lſtrl
mexikaniſche 6proz konſolidirte äußere Anleihe durch entſprechende
Einlieferung alter Titel vollſtändig in Auſpruch genommen ſind wurbe die
Zeichnung heute geſchloſſen und es iſt damit das Konverſionsgeſchäft beendet

Prag 2 Mai Dem Rechenſchaftsbericht der Dux Bodenbacher
Eiſenbahn zufolge hat ein Mitglied des Verwallungsraths Konſul Gutmann
für ſich und Genoſſen den Antrag eingebracht es ſeien die Prioritätsaktien
A und B der Düx Bodenbacher Geſellſchaft in gewöhnliche Aktien
umzuwandeln Die Verwaltung ſtimmt dieſem Antrage zu und bringt den
ſelben vor die Generalverſammlung Die Antragſteller verſügen über einen Beſitz
von 9602 Prioritätsaktien

Nach der Börſenzeitung hat die Verwaltung der Kursk
Kiew Eiſenbahn loſſen für 1889 9 bis 9 Rubel Superdividende
vorzuſchlagen und den innreſt dem laufenden Jahre gutzubringen fernerwird der Generalverſammlung die Ausgabe von I Milt Kreditrubel 5proz

Obligationen zur Erhöhung des Betriebskapitals vorgeſchlagen
Die Pommerſche Hypothekenbank offerirt unter Vorbehalt der

Zuſtimmung der Generalverſammlung den Jnhabern ihrer Aprozent erſten
Hypothekenbriefe den Umtauſch in 990,000 M neu auszugebende Aprozentige
Hypothekenſchuldſcheine gegen Proz Umtanſch Prämie Letztere werden auf
den eigenen Grundbeſitz der Bank und eutſprechend dem Verkauf der
einzelnen Grundwerthe zu 103 Proz verlooſt

Waſhington 1 Maf Telegr Die Schuld der Vereinigten Staaten
hat im Monat März um 13,078,234 Doll abgenommen im Staatsſchatze be
fanden ſich ult März 619,990,915 Doll

Halle 2 Mai Mehlbörſe Preiſe für netto 100 kg Kaiſer
Auszug 31,00 Weizenmehl 00 26,50 27,00 Weizeri
mehl 0 24,50 25,00 M Roggenmehl 0 23,50 24,00
Noggenmehl 0/1 22,50 23,00 Futtermehl 15,50 Rog en
kleie 11,50 Weizenkleie 10,50 M Weizenſchale f 9,75
Haidemehl 30,00 M Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Schiffahrr
Bremen 2 Mai Der Poſtdampfer des Norddeutſchen

Lloyd Köln welcher am 28 v M von Montevideo ab

Letzte Nachrichten
Berlin 3 Mai Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

In parlamentariſchen Kreiſen nimmt man an daß die zweite
Leſung des Alters und Jnvaliden Verſicherungs
geſetzes etwa noch eine Woche erfordern wird ſo daß man
in der letzten Woche d M an die dritte Leſung herantreten
könnte

Herzog Adolf von Naſſau ſo berichtet man aus
Luxemburg wird zunächſt nach Königſtein zurückkehren und
ſich dann wahrſcheinlich nach Wien begeben

Prof Geffcken hat ſeinen ſtändigen Wohnſitz ſeit einigen
Tagen in München aufgeſchlagen

Aus Wien berichtet man Vorgeſtern begann der Abbruch
des Jagdſchlofſes Meyerling in 4 Wochen wird das
Schlößchen vom Erdboden verſchwunden ſein Unmittelbar
danach ſoll der Bau eines Kloſters für die Karmeliterinnen
in Angriff genommen werden

Aus London berichtet man Die hieſigen Blätter ent
halten Enthüllungen aus Petersburg über Nihiliſten
Komplotte und Auffindung von Sprengſtoffen in
Kronſtadt
Parnells Kreuzverhör geſtaltete e geſtern ſehr

intereſſant Es gelang dem Vertheidiger der Times Parnell
einige Unrichtigkeiten in ſeinen früheren ſegen bezügli
ſeiner Beziehungen zu den Feniern nachzuweiſen ohne da
dieſes aber belaſtende Momente gegen Parnell ergeben hätte

Infolge des vorgeſtrigen Gewitters ſind ſämmtliche Ort
ſchaften in der Umgegend von Landskron Niederſchleſien
überſchwemmt
Der frühere freiſinnige Reichstagsabgeordnete De Meyer

ein Schwager von Karl Schurz iſt vorgeſtern 67 Jahre alt in
Plemnitz verſtorben

Aus London meldet man Jn einem mexikaniſchen Orteführte die Verhaftung von fünf Jeſuiten zu A aſwreltun gen
der erregten Volksmenge Das Militär machte von ſeinen Waffen
Gebrauch wobei 200 Perſonen todt am Platze blieben

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 2 Mai
8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags

Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm ind
mm o rechtweiſ m 0 rechtweiſ

12 B 42 12 BMemel 766 4 13 7 ONO 2Memel 765 8 193 ONO 3
Kiel 60 0 11 9 OSO 1 Hamburg 758 6 20 5 OSO 3
Hamburg 759 3 15 0 OSO 2 Wien 589 22 2 S 1Borkum 58 7 12 8 SW 1 Zalentia 351 3 11 1 S 5Münſter 759 0 12 0 W 1 Petersburg 768 7 12 8 NW 1
Kaſſel 594 13 3 ſtill HaparandaBerlin 60 1 15 0 OSO 2 Stockholm 59 0 12 6 O 2Breslau 61 8 124 S 2
Karlsruhe 60 9 1233 SW Ausſichten f d Witterung des 3 Mat
M e 61 2 142 W 2Warm Wetter veränderl Vewölkung

ünchen 60 6 12 3 W ſchwache Luſtbew ſtellenw Gewitter
Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 2 Mai

Die Depreſſion welche geſtern vorm Kaual lag iſt mit abneymender Tiefe
nordwärts fortgeſchritten und entſendet einen Auslänfer ſidoſtwärts nach Deutſch
land ſodaß daſelbſt in den nördlichen und öſtlichen Gebietstheilen ſchwache öſtli
und ſüdöſtliche Winde mit heiterer Witterung in den ſüdlichen Diſtrikten ſchwache
ſüdweſtliche Luftſtrömungen mit trübem Wetter und Regenfällen herrſchen Die
Temperatur liegt in Centraleuropa erheblich über der normalen an der Küſte
bis zu 7 im Binnenlande bis zu 50

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

2 Mat 9 A ab Mat N m
Barometer Millimeter 753 755,9Thermomieter Celſius 13,8 12,9Rel Feuchtigkeit 90 87Winde NW 1 W 1Jn der Tilſiter Niederung ſind durch verſchiedene
Dammbrüche neuerdings ſieben Kirchſpiele über
ſchwemmt worden Von Heinrichswalde bis Seckenburg etwa
drei Meilen weit breitet ſich ein See aus und die Winterſaaten
ſind verloren Mehrere hundert Hähne waren nöthig um die
gefährdeten Bewohner ſammt ihrer Habe zu retten Viele Ge
bäude mußten verlaſſen werden Es ſtehen etwa zwei Quadrat
meilen unter Waſſer

2

Hülſenfrüchte

Berlin 1 Mai Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30 M
Speiſebohnen weiße 22 40 Linſen 30 60 M per 100 kg

Berlin 2 Mai Amtl Mais per 1000 kg Loco flau
Gekündigt t Kündigungspr M

Loco 116 130 M n Qual per dieſen Monat
per Sept Okt MErbſen per 1000 kg Kochwaare 165 200 M Futterwaare 144 158 M nach

Termine
Durchſchnittspreis M

per April Mai

Qualität
Wien 2 Mai Telegr Mais per MaiJuni 5,15 Gd 5,20 Br

per Juli Aug 5,25 Gd 5,30 Br
Telegr Mais per MaiJuni 4,77 Gd 4,79 Br pereſt 2 MaiJuli Ang 4,94 Gd 4,96 Br

Wafſfſferftände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall wWuchs
Artern Brückenpegel 1 Mai 11,58 2 Mai 1,50 8 7Weißenfels Oberpegel 42,82 2 2,76 6do Unterpegel s 2,02 1,84 18 7Halle Unterh 2 Mai 12,861 3 Mai 42,82 4
Trotha 1 Mai 14,361 2 Mai 4,061 30Alsleben Oberpegel 43,32 3,101 22 2do Unterpegel pe 44,73 e 44,261 47 2Kalbe Oberp e 42,44 2,32 12do Unterp i5661 82 1Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 30 April 10,40 2 Mai 10,301 10 erag e v 41 46 t 41 29 17 wnungbunzlanu 40,81 u 0,80 1Laun 1,85 1,38 47 unPardubi 1,78 z 1,40 38Brandeis 42,16 e 15 1Melnid r 16 2Leitmeritz 1,90 1,64 29 2Auſſi 2,87 2,48 39 unreden 1 Mat 421 2 an 141 23Torgau e I7 s 14,06 e 3,66 40Wittenberg J 44,09 4,03 6Roßlau 7 I e 12 15 3Barby 44 un 7Magdeburg h 44,00 14 14Tangermünde e 9 7 44,17 4,30 13Wittenberge e 3,77 v 3,95 18Dömt Peg e 43,13 43,16 3Pauen l7 3,17 7 43,16 1

Beobachtet in der Mittagszelt nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
mbau Verwaltung

Am 2 Mai Kalbe Saale Waſſer fällt

Pretziener Wehr
Am 2 Mal Ober Pegel 4 5,55 er 11

Unter Pegel 2,258

Pegelſtation zu Barby e
Am 2 Mai

Uhr Vorm 462 Centimeter ſteigt

gegangen war iſt am 1 Mai mit gebrochener Uebertragungswelle vom Kosmos Dampfer Menes na eK Erfurt 2 Mai Jn der er en Dampf Ziegeleibei Biſchleben rotteten ſich 16 Polen zuſammen und verlangten rückgebracht worden
Montevideo zu Vorliegender Nr 104 unſeres Blattes liegt bei

Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr s 7
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Damenhüte
Gröhte

En groes

Bitte auf Firma

e n m

den Eingang ſämmklicher Neuheiten in Knöpfen
S LGärwnmtliche Anlhaten

I Geschäft
Große Ulrichſtraße 62 Ecke Gr Steinſtraße

garnirt und ungarnirt
Auswahl am Platze Pilligſte ſtreng feſte Preiſe

S Ph Liebenthal
vorm Siegmund MHaagen

Markt Ecke
Leipzigerstrasse

n

r I ne e Se e C

e e

e SS S
5 eb e ne rer ee S Se e ee e Du en e S S re S 7 uns

empfiehlt

Tapisseriewanaren fertige Schnhe von 60 Pfg an

Markt Eche
Leiprigerstrasse

ee z r S m enr J z 2 8 d e SS e e 2 et 8S c
e SS e S ee d

c Sr J z S T ec e J e ee e e e e e e SJ e r e e

Leitzigerſtrage n geragelher

Borten u

in enorm großer Auswahl das Stück von 4 Meter von 40 Pfg an Sbis zu den feinſten in Madapolaut

Qualität und Farbe zu billigſten Fabrikpreiſen

e Einzel Verkanf ſämmtlicher Artikel zu Fabrikpreifen
Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkänfer

B Pinthus Halle a S
G Große Ulrichſtraße G und 4 Leipziger Straße 4

Berlin Salle a Erfurt Nordhauſen Hannover Caſſel Magdeburg Leipzig Eisleben
Aachen Braunſchweig Frankfurt a Mainz

abrikpreisen

fertige Iosenträger und Turnerg ürtol

c e S c c S e e S e e ee e e S S S e e eBe Wogen Teut ſpr en al
Broihanſcheuke

Vligſte Bezugsquelleſ Suwerkiſet

Bibliotheken
wissenschaftlichen Inhalts goni ein
zelne werthvolle Werke kauft fort
j während zu angemessenen Preisen

Ch Graeger
Antiquariats Buchandlung in

Halle

Biamanigtt
für Porzellan Glas
empfiehlt M Waltsgott

Sonntag den 9 Mai Tanz
ozu freundlichſt einladet Franke

Sennemitz
Sonntag den 5 Mai ladet zum Tanz

vergnügen ergebenſt ein
Louis Barth

SchlIettaum
Zum Tanzvergnügen nächſten

Sonntag ladet freundlichſt ein
Wernicke

NAeukirchen
Sonntag den 5 Mai von Nachmittag

C Schaitz
Alabaſter c 13 Uhr ab Tauzmnſik

Sonntag den 5 Mai Tanzmusilk

Holleben
Sonntag den 5 Mai Nachmittags

von 3 Uhr ab Tauzmuſik ausgeführt
von dem Muſikcorps der Unteroffizier
Schule zu Weißenfels

H Hellmuth Gaſtwirth

Tanzmuſik
wozn ergebenſt einladet

Jentzseh Lochanu

Dismannsdorf
Sonntag den 5 Mai ladet zum Ball

freundlichſt ein H Niemann

Sonntag je 5 Mai

I a R A R U s E
Ergebenſt ladet ein Pr Mlertens

Sonntag den 5 Mai
Die Mädchen von Peiſten ſind 7

freundlich und traut
Sie m nächſten Sonntag dem Bräu

Und n d r frohaden dann e zum frohenMaienball
Nach der Grünen Tanne bei Zöberitz

im ſchönen Kaiſerſaul
Das Pier in ch gerathen der Braten

duftetMan e nicht beſſer wünſchen im
Paradi

ee e S n SeBitte auf Firme
genau zu achten

S obwohl im Preife bedeutend geſtiegen verkanfe ſo lange der Vorrath reicht e

S zu alten Preiſen SS t S v beſtes Fabrikat nur in meinen Geſchäften känflich für Haltbarkeit jeder Nolle leiſte Garantie S
C wer von e Pfg an größte uswahl welche ſich durch e

e vorzüglichen Sitz auszeichnene es S für Damen Herren und Kinder in allen Onglitäten und Größzen SS e d S ee 5 St fünf Linderstrümpfe Paar von G Pfg an Socken von 9 Pfg an S
S eS für Damen Herren und Kinder Kinderkragen mit Stickereien von 5 Pfg an Matroſen und glatte Damenk SS Weise ne von 12 Pfg an t s ragen Se äxlyi r en Traglich treffen Neuheiten ein Aeltere Deſſins babe zum S V G a geſtellt

e e und werden billig abgegeben Se Hkiüschen S das Neneſte der Saiſon in jeder Preislage Bunte waſchechte Rüſchen das Dutzend 20 Pfg e

e i Satinblonsen in mehreren Qualitätenc e e ee eingeführt r W Iricoftaillen unr in reiner Wolle in allen Größen e
S e An in Wolle und Baumtolle nnübertroffen in Güte und Haltbarkeit führen jede denkbare e

tEn detail eDaruſtadt eHalberſtadt Aſchersleben Düſſeldorf z S J
e r e a e d e Se 2 7 S ee S c a aLcher und n Acrein

La u ch
So uabend 4 ds i Toufer euz

F amilien Rachricht
Na langem ſchweren Leiden ent

ſchlief geſtern Abend 9 Uhr unſer lieber
guter Vater Schwieger und Groß
vater der frühere Gutsbeſitzer
Johann Chriſtian Zlcheyge
im 90 Lebensjahre

M öderau den 2 Mai 1889
Jm Namen der Hinterbliebenen

Emil Zſcheyge
Die eerdionge findet Sonnabend

Nachmitta Ihr ſtatt
Für den Inſeratentheil verantwortlichW König in Halle

es

Die inngen Mädchen von Peiſten

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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